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ESF+-Antrag „Wissenschaftliche Begleitung zur Qualifizierung und Zertifizierung von Validierungs-
personal“ des ESF-Projekts „Durchführung und Weiterentwicklung des Anerkennungs- und 
Zertifizierungssystems der Weiterbildungsakademie (wba) (wba extended)“ 
 
ZIEL des ESF+-Projekts „wba extended“ ist die Weiterentwicklung des im ESF-Vorgängerprojekt „wba 
digital“ (2019-2022) entwickelten Qualifikationsprofils für Validierungsexpert:innen. Dabei sollen mög-
liche Verfahren und Instrumente zur Zertifizierung dieser Qualifikation sowie ein Rahmencurriculum für 
eine Ausbildung von Validierungspraktiker:innen (insbesondere Berater:innen, Begleiter:innen und 
Prüfer:innen) erstellt werden. Das Teil-Projekt im Rahmen der wissenschaftlichen Begleitung möchte 
einen Beitrag zur Professionalisierung im Validierungsbereich leisten im Sinne der nationalen 
Validierungsstrategie (BMB/BMWFW 2017). 
 
 
Das Arbeitsprogramm ist dreistufig (Arbeitspakete) konzipiert.  
 

1  AP 1: Lernergebnisorientierte Finalisierung des im Vorläuferprojekt „wba digital‘“ erarbeiteten 
Qualifikationsprofils für Validierungsexpert:innen sowie Modell-Entwurf eines modularen 
Rahmen-Curriculums für Validierungs-praktiker:innen 

 
2  AP 2: Konzeption eines modularen Validierungs- und Zertifizierungsverfahrens für Validierungs-

praktiker:innen 
 

3  AP 3: Teil-Pilotierung eines Validierungsverfahrens für Validierungspraktiker:innen in Ko-
operation mit einer auszuwählenden „Modell“-Einrichtung im Feld der Erwachsenenbildung 

 
Wie im letzten Projekt ist der laufende Austausch und das integrierte Feedback seitens der wba (sowie 
von Stakeholdern, wie bspw. den KEBÖ-Einrichtungen) fixer Bestandteil der methodischen 
Vorgehensweise und des Arbeitsprozesses zur Qualitäts- und Relevanzsicherung. 

http://www.esf.at/

